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29 ) Ich bin gesonnen mein dahier hinter der Caserne auf dem sogenannten Schweinemarkt,
zwischen der Witwe Adam und dem Schreiner-meister Weiß gelegenes Wohnhaus, welches
gut eingerichtet, zu jedem Gewerbe benutzt werden kann, 5 Etagen, ein Mittel- und Hinter
haus,, desgleichen Stallung hat, und mit einem Gärtchen hinterm Haus versehen ist, auS
freyer Hand zu verkaufen. Kauflustige können sich daher in gedachter Wohnung bey mir ge
fälligst angeben!, und die nähere Bedingungen einholen. Zugleich dient zur Nachricht,
daß die Hälfte des Kaufschiüings gegen landübliche Zinsen stehen bleiben kann. Cassel
den röten April iso6. Die Witwe Großkurtb.

rz) Es soll das dem hiesigen Bürger und Bäckermeister Johannes Müller und dessen Ehefrau
Christina Elisabeth gebohrne Finis vorhin zugehörig gewesene, nachher vom Bürger Henrich
Adler und dessen Ehefrauen Anna Christina geb. Jager erkaufte Haus, das goldene Wein
faß genannt, allhicr in der Carlshafer Straße zwischen dem Hoforgelbauer Wilhelmi und
Metzgermeister Schmull gelegen, nebst allem Zubehör an den Mehrstbietenden in dem dazu
auf Donnerstag den säten Junius schierskünftig bestimmten Termin verkauft werden; und
soll mit dem darauf gethanen Gebot der 5200 Rthlr. der Anfang beim Auöbieten gemacht
werden. Kauflustige können sich alsdann vor dem hiesigen Stadtgericht zu früher gewöhn
licher Gerichtszeit angeben, bieten, und der Mehrstbietende nach Befinden das Weitere er
warten. Cassel den lzten May 1806.

Vermöge Commission des Srcrdtrnagistrats. H. E. Roch, Stadt-Secretar»
rr) Es sollen des Metzgermeisters Frayz Sänger beyde aneinander liegende Häuser allhier auf

dem Töpfenmarkt, am Schumachermeister Braumüller und Glasermeister Beinersdorf gele
gen öffentlich an den Mehrstbietenden verkauft werden, und ist anderweiter Subhastations-

 Termin auf Donnerstag den säten Junii angefezt worden, worin mit dem darauf gethane»
Gebot der 910 Rthlr.der Anfang beim Ausbieten gemacht werden soll. Kaufliebhaber können
sich alsdann zur gewöhnlichen frühen Gerichtszeit auf hiesigem Rathhause angeben, bieten, und
der Höchstbretende nach Befinden das Weitere erwarten. Cassel den lgten May 1806.

Vermöge Commission des Stadt-Magistrats. H.E.Roch, Stadt-Secretar.
rz) Zur Auseinandersetzung der Witwe Hartdegen mit ihren Kindern ist zum öffentlich je

doch fteywilligen Verkauf deren Behausung allhier in der Martinistraße am Kaufmann Holz-
schu und Kramer Meltzergelegen, anderweiter Licitations.Termin aufDonnerstag den lyte»
Junii angefezt worden, worin mit dem darauf gethanen Gebot der 5505 Rthlr. der Anfang
beim Ausbieten gemacht werden soll. Kaufliebhaber können sich alsdann vor dem hiesigen
Stadtgericht zu früher gewöhnlicher Gerichtszeit angeben, bieten, und der Höchstbietende
nach Befinden das Weitere erwarten. Cassel den rzten May 1806.

26) Die Erbender ChristinaNcnstiel zu Lengers wollen zu ibrer bessern Auseinandersetzung ein
m der dasigen Feldmark an dem sogenannten Martelsberge gelegenes Stück Erbland jß Acker
z Rut. groß, öffentlich an den Meistbietenden freywillig verkaufen, wozu auf deren Ansu
chen Termin auf Donnerstag den isten Junii nächstkünftig anbcstimmt worden. Wer nun
daßelbe zu kaufen Willens ist, oder rechtliche Ansprüche daran zu haben glaubt, hat sich er-
sagten Tages des Vormittags um loUhr dahier vor Amt einzufinden. Erstere die Gebote zu

Protocoll anzuzeigen. Letztere aber ihre Ansprüche bey Verlust derselben bestimmt anzugeben
und gehörig zu begründen, beyde sodann aber das Weitere zu gewärtigen. Friedewald den
ztterr Marz r 806. Rurhess. Iustiyamt daselbst. Gössell.

 »7) Dem Herrmann Margraf von Connefeld sollen Schuldenhalber nachfolgende zwey Län
der, als: i) s? Ack. 8 Rut. an Roden zwischen Hs. Henr. Margraf und Hs. Curth Spill,
2) rs Ack. Rottland daselbst, Fol. 970. öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden,
und ist zu dem Ende Termin auf den Zoten Jun. d. I. anberaumt, worin Kauflustige vor

Kurfürstl. Amte dahier sich einfinden, annehmlich bieten, und den Zuschlag erwarten kön
 nen. Dann aber werden alle diejenigen, so aus irgend einem Grunde an vorbenannten
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